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Schicksalsstunden

Zu Ende gedacht und zu Tode geschüttelt

Rufmord ist die häufigste Todesursache,
unterwegs auf der Karriereleiter.

Definition eines Kannibalen: kulinarischer
Philanthrop

Woran man erkennt, dass jemand wirklich
klein ist? Wenn man ihn in einer Urne
bestatten kann, ohne ihn vorher einzuäschern.

Bei Sex im hohen Alter gibt es statt
gleichzeitigem Orgasmus oft nur noch gleichzeitigen

Herzinfarkt. Da heisst es dann nicht
zusammen kommen - sondern zusammen
gehen.

Ob es ein Leben nach dem Tod gibt? Für die
Erben schon.

Todesanzeige für Veganer: Zum letzten Mal
ins Gras gebissen.

Es gibt Völker, da werden die dahinscheidenden

Verwandten einfach aufgegessen. So

kann man von ihnen zumindest noch be-

KOPF
HOCH!

o

o

haupten, sie konnten ihre Familie ernähren.

Oliver Ottitsch

Skandal! - Kirche kommt nicht zur Ruhe
«Verkaufte Diözese Leichen,
die plattgefahr'n, als Lesezeichen?»

Miserable Hochschulverpflegung
Beim Frass in deutschen Mensen sann
schon mancher über'n Sensenmann!

Berufskiller-Credo:
«Was soll ich Scheu vorm Morden heucheln?

- Ich könnte ganze Horden meucheln!»

Sicherheitsrisiko
Es enden oft selbst listenreiche
Globetrotter als Touristenleiche!

Ätsch!
Es nützt dir auch kein Reichtum,
treibst du als Leich' im Teich rum!

Schicksal
Woll'n Fliegen weite Reisen machen,
endt's oft in einem Meisenrachen.

Jörg Kröber
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